
Ä Bamberg Volk, seinen Bruder Burggraf Johann III., der etwievil ritter und knehte auß 

| Meichsen bei im hat —, und man sagt uns, daz im der von Meichsen einer mit sein selbs 

| leib und der Landgraf von Hessen mit viel Volk zu hilf kumen wollen. Die Bemühungen 

: um eine Richtung seien vergeblich gewesen. 

| Landgraf Friedrich der Jüngere schließt mit den Städten Erfurt, Mühlhausen und Nordhausen ein 

| Landfriedensbündnis bis 1411 Aug. 6. 1407 Aug. 6. 

| Hdschr.: Or. Perg. Stadtarchiv Erfurt A. XIII. 65. Das S. (XXIL2) an Pergamentstr. 

| Gedr.: Auszug Regesta Stolbergica 244. 

| 10 Anm. : Zu Grunde liegen die Bündnisurkunden von 1400 Nov. 16 bez. 1404 Febr. 10 (Cod. dipl. Sax. IB. 2,225 

No. 336. 379 No. 557). Die übereinstimmenden Stellen sind durch Petitdruck hervorgehoben, die Abweichungen 

: der Bündnisurkunden von 1409 Okt. 8 und 1413 Nov. 8 (s. unten) unter 1409 bez. 1413 angemerkt, während die 

| zahlreichen, aber meist geringfügigen Abweichungen von No. 38 unberücksichtigt geblieben sind. — Die Verhand- 

lungen über dieses Bündnis lassen sich bis in den Mai 1407 zurück verfolgen, ohne daß sich jedoch aus den bezügl. 

1 15 Schreiben des Rates zu Mühlhausen an die Räte zu Erfurt und Nordhausen näheres über ihren Inhalt ergiebt. Val. 
Stadtarchiv Mühlhausen Copialb. I1I fol. 132. 1326. 135. 137^ . 139. 140^. 

| Wir Friderich*) von gotis gnaden lantgrave^) in Doringen und marggrave‘) zeu 
| Miessen der iinger d) bekennen, das wir mid wolbedachtem mäte unde gutem vorrate unsere heimelichin 
| unde lieben getruwen durch friedes und nüczes willen unsere lande unde lüte uns mid den erbern wisen lüten den 
| 20 burgern gemeynlichin unde den steten Erfürte, Molhusen unde Northusen voreynet, vorstrigket unde vorbunden haben 

3 vón gebunge dießes brieffes?) furder uber vier‘) ganczeE) iar, die nehste noch eynander volgen, alzo 
| das wir sie und ire güte getruwelichin schuczen, schirmenh) unde yn behulfen sin sullen unde wullen, als hiernoch 

| geschrieben steed. [. 1 ] Zcüm ersten sullen wir unde die obgenanten bürger von Erfurte, Molhusen unde Nort- 
| husen mid eynander yn zciit dießir eynunge getrüwelichin ane argeliist die strassen schuren und schirmen unde den 

25 unsern nicht vorbiten noch vorbieten laßin den steten Erfurte, Molhusen unde Northusen abe- unde zcüzcüfuren ane 

| argeliist. [. 2 J] Unde were iz, daz ymand die vorgenanten bürger unde stete adir ire güte kriegen, hoe- 

| mütigen ader beschedigen wulde mid angrieffe, mid name, morde, brande ader dheynerleie gewalt 
| ader gedrengniße tete ader die daz teten *hußetei), *schuczte X) ader volleist daczü *tetel) wissintlichen ader in 
| welche wis ader von weme die beschediget wurden, so sullen unde wullen wir yn wider die helffen m) mid hündert 

| 90 mannen?) mid gleyhen unde drießig schüczen wolgezcugeter lüte bynnen vierczen tagen, nochdem alz wir des von yn 

| | vormanet werden 0). [: Jj / Wer auch den andern ledit zcü siner hulffe uff eyn snel ding mid einer zcäl der lüte, 
| dem sal man redelichen kommen ane geverde. Unde wann der kommit, der geladen ist, so sal man ym unde sinen 

lüten geben broit, bier, kuchenspise, füter, huffslagk unde nicht phantlosunge. Wo man aber ungeladen zcü- 
j Samen kommet ader unßir eyner den andern heischet mid siner macht ader siner zcal der lüte, da sal yederman sine 
| 99 koste selber haben. [: 4 J| Allermenlichen sal auch sinen schaden, wie er den enpheet, selbir tragen. Aber vrommen 

| sullen alle die mite nemen noch manczál der lüte, die gewapend damete sind, da vromme gevellit. [: Ó / Were aber 
| sache, daz der hulffe ehir noit were, so sullen wir yn unßir hulfe senden, so wir schirste müchten, ane geverde. 

| [' 6] Were auch soliche sache, daz man-meer lüte zcü eyner volge bedürffte ader daz man zcü velde lege ader eynen 

| tegelichin krieg bestellen müste, darumbe sullen wir die unsern gein den iren uff tage unverzcoglichin schigken, 
| 40 unde wie die erkennen unde dann mid eynander ubirkommen, noch dem als iz dann gelegen ist, daz wir stergker 

| 37. a) Wilhelm unde Friderich Zusatz 1413. b) lantgraven 1413. c) marggraven 1413. d) der iünger fehlt 1413. | 
| e) unde von deme nesten zcukünfftigen sente Mertins tage Zusatz 1409. 1413. f) sechs 7409. drie 1413. 
| 9) gancze fehlt 1409. 1413. h) schuren 14123. i) huBeten 1407.1409. 1413. k) schüczten 1407. 1409. 1413. 
| 4 D teten 7407. 1409. 1413. m) unde yn volgen in deme lande zcü Doringen Zusatz 1413. n) mannen fehlt 
| 5 1413. o) Were aber volge noit ußwendig des landes zcu Doringen, so sullin wir yn volge thun mid funffezig 
í Ä mannen mid gleynn und mid drießig schucczen wol geczugeter lute. Zusatz 1413. 
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